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Folgeseite 
 

Gremium: Ausschuss für Tourismus, Kultur und 
Wirtschaftsförderung VG 

Sitzung am: 21.04.2021 

TOP: 3 (öffentlich) 

Betreff:  Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN "Radwegekonzeption" 

 

Fraktionsvorsitzender Römer (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) erläutert den vorliegenden Antrag der 

Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN.  

Bürgermeister Cyfka und Mang fügen an, dass bereits eine Radwegekonzeption aus 2016 für 
die ehemalige Verbandsgemeinde Langenlonsheim existiert. Die ehemalige Verbandsgemeinde 
Stromberg hatte keine Radwegekonzeption. Die Konzeption wird den Ausschussmitgliedern im 
Nachgang zur Verfügung gestellt. 

Verschiedene Streckenvorschläge werden von den Ausschussmitgliedern angesprochen. 
Hierbei sei der Unterschied zwischen Wirtschaftswegen und reinen Radwegen zu beachten. 
Gespräche über Kreisgrenze hinaus werden angeregt. Mang erläutert den Sachstand der 
derzeit stattfindenden Beratungen mit Planungsbüros, Gemeinden und dem LBM. Frau Mang 
weist darauf hin, dass bereits an der,  in einer der letzten Sitzung im Ausschuss priorisierte 
„Guldenbachtrasse“ gearbeitet werde und hier noch viele Hürden beim derzeit III. Bauabschnitt 
bis Schweppenhausen zu nehmen sind. Bei den Haushaltsberatungen 2021 wurden Mittel für 
den Radwegausbau gestrichen (Anlage 1: „Sachstand Radwegekonzeption VG 
Langenlonsheim-Stromberg“). 

Cyfka mahnt an, nicht zu viele Projekte zeitgleich abzuwickeln, sowohl finanziell als auch 
personell müsse man Prioritäten setzen. Er erinnert an die angespannte Haushaltslage und das 
Tourismus eine freiwillige Selbstverwaltungsaufgabe ist. Ausschussmitglied Braun erklärt, dass 
die Wirtschaftswege den Ortsgemeinden gehören, und gibt zu bedenken, dass man diese 
sinnvoll einbringen muss um jede Nutzung zu eruieren. Weiterhin solle man sich überlegen, ob 
der Radwegeausbau im Rahmen des Tourismus wirklich als eine freiwillige Aufgabe gesehen 
werden sollte. Bürgermeister Cyfka sieht in vielen Jahren ein attraktives Radwegenetz in der 
Verbandsgemeinde, man habe in den letzten Jahren schon einige Bauabschnitte verwirklicht. 
Auf die Anfrage von Ausschussmitglied Oberlinger, ob die vor 20 Jahren angedachte Route 
„Rhein/Nahe/Trollbachtal“ (Durchs Tal der Töne) noch realisierbar sei und bittet Cyfka um 
Hintergrundinfos. Cyfka rät, die Prioritäten abzuarbeiten. 
 

Abstimmungsergebnis: 

a) Der Ausschuss für Tourismus-, Kultur- und Wirtschaftsförderung der Verbandsgemeinde 
Langenlonsheim-Stromberg beschließt, dass die Fraktionen intern ein Konzept besprechen und 
diskutieren sollen. 

b) Der Ausschuss für Tourismus-, Kultur- und Wirtschaftsförderung der Verbandsgemeinde 
Langenlonsheim-Stromberg beschließt, dass das in den Fraktionen erstellte Konzept in der 
nächsten Ausschusssitzung zu diskutieren und eine neue Prioritätenliste für die neue 
Verbandsgemeinde zu erstellen. 

Ergebnis: einstimmig 

Ende Juni/Anfang Juli soll der Ausschuss sich noch einmal mit dem Thema Radwege 
beschäftigen. 
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